
 

OMAS GEGEN RECHTS Herzogtum Lauenburg 

Wir lassen uns impfen 

Wir OMAS GEGEN RECHTS nehmen Corona sehr ernst. Zwar sind wir nicht alt genug, 
um uns noch an die spanische Grippe zu erinnern. Aber wir kennen weitere schwere 
Erkrankungen aus Zeiten unserer Kindheit, die heute dank sehr guter Impfmittel nicht 
mehr oder nur vereinzelt auftreten, z.B. Kinderlähmung, Diphtherie, Röteln und andere 
mehr.  

Es gibt in unserer Gesellschaft Strömungen, Corona nicht ernst zu nehmen, zu leugnen 
oder sogar in die verschiedensten Verschwörungserzählungen einzuweben. Nicht selten 
werden diese „Corona Leugner“, wie sie allenthalben genannt werden, von 
rechtsstehenden politischen Gruppierungen unterstützt.  

Aber Corona ist eine Wirklichkeit, eine weltweite Pandemie mit bislang ca. 2,5 Millionen 
Todesopfern (Stand Mitte Februar 2021), die es zu bekämpfen gilt. 

Dieser Herausforderung können wir uns nur durch verantwortliches und gemeinsames 
Handeln stellen. 

Unser Blick richtet sich dabei solidarisch auf alle Länder dieser Welt. 

Neben den bekannten Hygiene-Regeln ist Impfen derzeit die aussichtsreichste 
Strategie.  

Wir sind überzeugt, dass die neuen Impfstoffe gut getestet, sicher und wirksam sind.  

Wir sind sicher, dass bald Impftermine für alle, die sich impfen lassen möchten, zur 
Verfügung stehen werden. 

Wir OMAS GEGEN RECHTS appellieren an alle, sich impfen zu lassen, um wieder ein 
selbstbestimmtes Leben führen zu können. 

Wer sich für die Arbeit der „OMAS“ interessiert und von den Zielen angesprochen fühlt, 
melde sich gern unter omas-gegen-rechts-krs-hzgt-lauenburg@ok.de per Mail. 

 

 

Hannelore P: Ich lasse mich 
impfen, weil ich noch recht 
lange leben möchte! 

 

Ellen A: Weil ich dazu 
beitragen will, dass 
möglichst viele Menschen 
sich gegen Corona impfen 
lassen. Je mehr Menschen 
geimpft sind, umso geringer 
ist das Risiko, sich selbst 
oder andere anzustecken. 

 

Elke H: Ich lasse mich 
impfen, damit wir alle bald 
möglichst viel von unserem 
alten Leben 
zurückbekommen.  

 

Sylvia D: "Das Wenige, das 
du tun kannst, ist viel". 

Ich kann: Die AHA-Regeln 
einhalten, Kontakte 
vermeiden und mich impfen 
lassen.  
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Renate S:  Als Teil der 
Gemeinschaft lasse ich mich 
selbstverständlich impfen - 
Impfen bedeutet für mich: 
solidarisch sein! 

 

Kirsten W. Ich lasse mich 
impfen aus Verantwortung 
gegenüber der Gesellschaft. 

 

Karin Ha: Ich lasse mich 
impfen, weil ich mich und 
andere schützen möchte. 

 

Dagmar U: Ich lasse mich 
impfen, weil ich noch lange 
gut im Kreis meiner Lieben 
leben möchte. 

 

Marlies A: Ich lasse mich 
impfen, weil ich Probleme 
lösen will und kein Problem 
werden will. 

 

Renate L. Ich sehe keine 
Alternative zum Impfen.  

 

Karin He: Ich lasse mich impfen, weil ich keine überfüllten 
Intensivstationen will, keine einsam Sterbenden, keine Kinder, die nicht 
spielen und lernen können und keine Jugendlichen, die alleine zuhause 
vor sich hin grübeln und nicht wie wir früher Spaß und Zukunft haben. 

Willst Du das etwa??? Geh impfen und hilf damit allen anderen. 

 

Die Rechte am Bild liegen bei den einzelnen Omas und bei Elke Hagenah und sind im Rahmen die-
ser Presseerklärung zur Veröffentlichung freigegeben. 

OMAS GEGEN RECHTS - für Demokratie und eine enkeltaugliche Zukunft 

Es gibt bedenkliche Veränderungen in unserer Gesellschaft.  Dabei möchten wir nicht 

schweigend zusehen.  Gemeinsam bringen wir den Mut auf, uns für Mitmenschlichkeit, Toleranz, 

Integration, Vielfalt und Menschenwürde einzusetzen und laut gegen Rassismus und Populismus 

zu protestieren. 

Wir, die OMAS GEGEN RECHTS des Kreises Herzogtum Lauenburg, sind eine offene Gruppe 

von Frauen mit Lebenserfahrung – mit oder ohne Enkelkinder - und pflegen auch den Kontakt zu 

anderen OMA-Gruppen, z.B. in Hamburg und Lübeck. 

Die parteiunabhängige Omabewegung wurde 2018 in Österreich gegründet.  Es gibt sie 

inzwischen auch überall in Deutschland. 

Näheres finden Sie unter:  www.omas gegenrechts-nord.de   


